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ZltelliMMM Ml Macher Zeitung Nr. 286.
(«^,-ü) Nr, ?5!!8,

Edict.
Das k, k. öandesgcricht ^aibach

gibt mic Bezug auf das Edicl vom '
Ui . October l. I , Z. <l5,:^4, bekannt,
daß nachdem zu dcr ersten exccutivcn
Feild,etu»g de5 dem Josef I agc r gc.
hörigen, in Hühnerdorf 8,ll> (5 -Nl-. 20
liegen Hauses kcin Kauflustiger crschle-
nc>l ist,

a m '<i ̂  D e c e in b e r l tt <» i l

zur zwcitcn Fcilbietung geschriltcn

werden wird.

Laibach, am l . December l t t t t i l

( 2 7 8 8 - 1 , Nr. 3803,

Erinnerung
ail die uubelannl wo lufindlichen U r b a n
W e n e d i g , Jakob H r i b c r n i k , B a r «
l h o l m ä und Agnes H r i b c r n i k , wie

Von dem k. k. Bczirksamtc ^>ck als
Gericht wird den unbekannt wo befindlichen
Urban Wcnedig, Jakob Hribermk. Var-
tholmä und AgneS Hribernik, wie deren
ebenfalls unbekannten Rrchtsnachsolgern
hiermit erinnert:

Es habe Anton Planina von ^acl
Karloviz Nr. 4 wider dieselben die Klage
auf Verjähr!« ü"d Erloschenerklärnng der
auf d«r in i^ck, Vorstadt Karlouiz Nr. 4
liegenden, im G.untbuche des Stadt-
domiuinms Lack ^>!> Urb.-Nl. 130 vor-
kommenden Nealllät seit mcl'r als 30Iahrcn
haftenden Sahposten, a lö :

Urban Wcncri.i lanl Kausvcrlrag m>
inU.I), 20 August 1801 pr. 382 fi,
C, M , dann I>.l'ol> Hr'bernig vcrmög
Uebergab >!l' mlüd. 19. Ma i 1802 mit
l>cr Isbcn^Iäm'llichen Wohnung. Bar>
lholmä und Agn.-^ Hribernig jeder zu
42 st. 30 kl-. — 85 st, C. M .

iml> p r « ^ . 2. November 1806, Z. 3803,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahnng auf den

8. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

f lül , 0 Uhl-. mi! dem Anhange des § 29
a. G O. a»gcm:>ul u»o len Gcklagtcn
wr.nl l idrlö uül'clannlcn ^ufenihallc^ Hcrr
Iobann Scl'Uschnik uo» i,'ack al^ cm..lc>r
:«! <^lu»> anf >hrcG<fahr und Koücu lie«

sielli wnrc»s, ^ ^ ^
D.ssen werden dicstlbcn zu dem Enle

"crNänc'lgst. t'ao sic allenfalls zu rlchlcr
Zeit selt'sl zu erscheinen over sich eine» an-
dern Sa^wa l l e r zu bet te ln und anycr
»»amh^t zu macheu h^bcn. widrigens dicft
Nechl^s^chc »nil vcm auf^cslelNen Curator
Usrl'axc'klt mcrcicn wiro unr> sie sich l>lc
Jol len dcsscn sell'ft zuzuschreiben haben
weircn.

5t. k. Vezirkoamt !̂ack als Gericht, am
3. Noucmdcr 1866.

(2817) Nr, 2301 .

Uebcrtragmlg der
zweiten erec. Feilbietung.

Jin Nachhalle zu dem Ooicte von,
30. October 1866, Z. 2301, wird yiemit
bekann! gcnlacht, daß die in der Er,-
culionösachc ocr Frall Marici Deu in Ncu<
marktl gegen Johann Slapper in St-
Katharina I'l0. 935 ft, 95 lr. mit Äescheio

^vom 30, Oclober 1867. Z 2301, ange-
' ordnelc zweite N^alfeill'iltliüg anf dcn
! 2 1, J ä n n e r 1 8 6 7
überlragen worden ist.

K. k. Äezlrk^am! Neumarkll als Ge«
richt, am 12. Decenter 1866.

(2712—2) Nr. 8101.

Dritte erec. Feilbietmtg.
Von den in der Ekccülionssache dcö

Franz Kooaö uon ̂ !aas gegen Andrcaö
Nclc uon Dane mit Vcscheld uoin 17lrn
August l. I . Z, 6049, angeoidnsttn exe»
cuiiueil Itealfcilbielungütagsapungrn wcr-
dcn über Einucrständniß beider Thcile die
erste» zwei alö abgehalten angcsrhen, und
es Hal l'ci der aüf den

15. J ä n n e r 1 8 6 7
bestimmlcn drillen Tagsatzung unverändert
zu uerblkiben.

tt. k. Bezirksamt ^aas als Gericht,
am 9. November 1866.

(2724—2) Nr. 4813.

Greeutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezill<!amtc ^.öt i l ing

als Gericht wird hiemit b^k<uml gemacht:
E>? sci ül'er daü Anslichcn der Daniel

Velisar und Emilio S»ftai uon Vnbiwrce,
c'lirch drll Cnrator Dr . Hupan uon ^'ailiach.
durch den Machthaber Herrn Felir Hcß
uon Möl l l ing gegen Iohai ln Dcrganc von
'^lulsl'crg ivsgcn alls dem Z,N'Inngöallf
tra^c uom 12. Apri l 1861, Z 1466, hn -
rühicndcr Schlilo in die creculioe öffent-
liche VcrsteigciUiig l?er dem schirrn gehö-
rigen, iin Gruildbuche dcr Herrschaft Krupp
Cutt.-Nr. 294 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Hchählmgswmhc von
1091 ft. ö. W,, gcwilt'gct und zur Vor-
nahme derselben die executiven Fcilbic
tungstaasahilngcn auf den

2 8. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 8. J ä n n e r uud
2 8. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormillagö um 8 Uhr, in dieser
Gellchlöt^nzlcl mit dem Anhange bestimmt
worden, daß t>ic flil^uoiclcnde Nealiläl nur
bei der I lh l rn Feübiclnng auch unler dem
Schät)ungswe:!he all den Mcislb>elei>den
hinlailgegedcn weide,

D^s Schayuugöprolokoli, der Gruud.
buchslklract uud die Licüat onöbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn>
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l . VezulV'amt Mott l ing als Gericht,
am 17. Seplembcr 1866.

(2803-3) Nr. 5892.

Criltltennlg
an J o h a n n ^ l a u n i k von Kneschina

Nr. 16.

Von dem k. k. Bezirkoamle Tscherncml'l
als Gericht wird dc,n Johann Flaumk uou
Ftncschina Nr. 16 hiermit erinnert:

Es babe Johann Kobll'csen uon Tschei«
ncindl, Cessionär der Mar ia Tabor uon
Kneschina. wi^cr denselben die ^lage auf
Zahlung schuldiger 24 st. 10 kr., xud in'u<».
22 Leplembcr 1866, Z . 5892, hicramlö
eingebracht, worüber zur summarischen Ver>
Handlung die Tagsapnng auf den

2 1 . Decc m b e r 1 8 6 6 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
?cr alw'h. Eiuschließlilig vom 18. Octo-
ber 1845 augcordncl uuo dem Gellagltn
wegen sl'iinö UlU'skliiliiten Allfcnlhaltes
Gi-^vg Spechar von Wellöberg als l'<i!':,'
tt)l- üll ln lui» alif seine Gefahr und dosten
bestellt wlirdc.

D'ssen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er alicnfallö zu rechter
Zcil srll'sl zu srscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anber
namdaft zu machen habe. widrigens diese
Rechtssache mit dem anfgrstelllen (5liralor
verhandelt iverden wird.

K. k. Vczirkslimt Tschcrnembl als Gr<
richt, am 22. September 1866.

(2726—2) Nr. 4859.

Cn'clltivc Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamte Möl t l ing

als Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Eö sci üher ras Ansuchen dec» Herrn

Felir Heß in nc>l>. ler Frall Anlonia Hrß
von Möl l l ing ge^en Mar>i,i Naükovic von
Verelküüdorf wegen aliü dcm Vergleiche
vom 7. November 1861. Z. 3779, und
Crssion vom 1 . October 1865 herrühr,,!«
ocr Schuld in die executive öffcnllichc Ver«
sleigcrung der dem Leßtcrn gehörigen, im
Grnndblichc :><! Gil t Okenghof ^nb Nets.»
)^r, 15^2 vorkommenden Realität, im gc>
richtlich rihobeueu Hchaynnggwerth.' von
702 st. ö. W. , gcwilllget und zur Vor-
ualüuc dcrselbcn die execuliocu Feilbie«
tuugslagsahliugeu auf den

2 8. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 8- J ä n n e r nnd
2 8. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr. i>, dieser
Gerich!skanz!e> mit dem Anhange bestimnit
worden, daß die feilzubillcudc Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schähungswelihe an den Meistbie-
tenden hiulan.gca.cbeu werde.

Das Schäyungsplotololl. der Grund»
bnchseltract und die Llcitalionöbedmgnisse
kl'nncn bei diesem Gerichte ill den gewöhn,
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Möl t l iug als Gericht.
am 19. September 1866.

(2739-2) Nr. 7547.

BeklMlltmachlmg.
Vom k. k Vczirköamte Stein, als Gc«

richt wird bekannt grunicht. daß die in
ecr Ekscutlonssachc des Markus Cerniö
von 5krcuz gcgcu Margarell' Llischar von
.sslanz für dc» Tabulargländigsr Joseph
Slroy vou Vodiz eingelegte erecutivc
Reaifeilbietilngslnbrik von 2. November
1866. Z. 6870, wegen ullbelannlen Auf.
euthdltes desselben dem aufgestellte!» t ' i l -
illlor lnl nclum Anlon Hafner in Stein
zugestellt wurde.

K. k. Bezirksamt Stein. als Gericht
am 30. November 1866.

(2773 -2 ) Nr. 7199.

Zweite exec. Feilbictung.
Vrm k. t. Vczirksamte Planina als

Gericht wird im Nachhange zu dem Edicte
vom 16. September d. I . Z. 5410. in
dsrEreculionösachc d ŝ HerruAnton Mo^el
von Plauina gegen Fr. Katharina Ga^'pari
vo.'l dort l'lo. 840 fi. c. 8. 0. hskauilt ge-
macht, daß zur erste» Nealfcilbielungötag.
sannng kein Kaliftnstigcr erschienen ist.
weshalb

am 2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6
znr zweiten Tagsahung geschritten werden
wir?.

ss. k. Vezirksaml Planina als Gericht,
a,n 21. November 1866.

" (2802-2 ) Nr. 5353.

Dritte eree. Feilbietung.
Vou< k. k. Vezirksamte Tschclnembl

als Gcricht irird bekannt gemacht, daß
die Tagfahrt zur dritten ejvcntivcn F,il>
bictilng dcr dein Jakob Radde uoil Mitter«
r.'dcnze .̂ !i>> Reclf, - Nr. 238 und 2 3 8 ^
licl Grllndbuch Herlschaft Pölland untfrm
vorigen Anl'angc anf den

2 2. D e c e m b e r d. I .
angeordnet wurde.

Tschcrnembl. am 7. December 1866.

(2805-3 ) Nr. 7427.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. l . Vezlrlöamtt Neifuiz als

Gericht wird bekannt gegeben, daß n̂ ch«
dem in der Erecuüonssache deö Johann
Samsa von ^'opala. durch Herrn Johann
Arlo. k. l . )totar in Ncifniz. gegen Joham,
Samsa von Gora Nr. 53 die auf heute
angeordnete zweite Feilbietung der dem
Fehlern gehörigen Nealliät ebenfalls er«
folglos blieb, zu der auf deu

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6

angeordneten drillen Fcilbielung mit dem
Anhang des Ooielcs vom 8. Juli l. I . ,
Z. 4566, geschritten werden wird.

K. k. Bezirksamt Reifniz als Gericht,
.im 27. November 1866.
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M e Wen Epilepsie, /allsnchl, Krampst. !
Ei» hochachtbarer Maim, der seinen stamen der Ocfftntlichleit nicht übergeben null,

besitzt ein sicheres Mittel zur schnelle» nud radicalen Hrililiig der Epilepsie. ^ Äläheres
ist ans franlirtc Ailsragen zu erfragen durch Herr» Sccrelär ^ V . HG>>»l« , i U^»N»«,

l Linienstrasze Nr. ^10.
! D < ^ Aül t l iche Alteste, die die Nützlichkeit des Mittels bekunde», sind in der Ep

pedition dieses Blattes einzusehen. "WW (28l<i)

HHHHBi ^^nuî tiir-Uaareii-Laoer • • • • H

• Leinen-, Tuch-, mm Schnittwaaren-Geschäft I
I - des I

I Matthäus Treun |
X£± ' empfiehlt scia ncu sssor l i r les Lnger v o n j i l l e n j n dieses Fach e inschlagenden Artikeln, « •

j insbesondere ; ~ *+•
© ! l idi l tMlWftai*© aus don renommirtesten Fabriken unter Garantie für g«

i S echt Leinen: Hiuubur^cr Woben, Irlilnder, Hollftndcr, Leder-, Garn-, mal *^
j j * Ilausleinwandon , alle Galtungen Tisch- und IlaudüichzciiKC TischtUeher, N
j ^ Servietten, Taselgedeeke a G, 12, M l'crsonen, kaffeetdclier, Dessert-Ser- '
|53 vietteu , woisse nmi i-irbige Leiiicii-Sat'ktncher, weisse (jlradl, farbige Bett- £*

5« und Möbel-Zwillit'he, alle Gattungen Strick- und NftllZll'il'lie etc.
l l l t l m a i H C ! Comjjleto Auswahl glatter Tuche in beliebigen Farben, ^

^ alle Gatlungsiii Hock-, Hosen- und Mantelstoffe, Wattmoll und Flanell etc. j s
^ M i i i i H f a c f i i r : Alln Sorien Cottonina, Mariauolan , Schnüii und <^
l " Piquet-Harchent, l'ercails, Vapeur, Vorhand-Musselin ; vollständige« Sorti-
m iiiini. Damen-Kleiderstoffe, Orleans, Wollatlas, Thibet, (acheinir, Mohair, » |
BB l'ercaliu, sebwar/c Itaitimvoll- und Seiden-Sammte, Si-haluoll-, Scideu- H |
WM. iuiil ( ottoatücher, jede beliebige Fut teruaaro , Pott endorser Nlriekbnuni- H
^m\ wolle, i\äÜS'('i«l<\ sammtlicbe Wirkuaaren etc., und bittet unter Ziisn'ln riini-! der j H
• • billigslon Preise und der reellsten Bedienung um geneigten Zuspruch. [2i50(>-5] ̂ M

HBHH^HTL- aA b aTc h • • » • •

^ < W W ^ iz Dose Hfl. ttOkr.

^ H ^ ^ ^ ^ W eiumnl Morgens iu der Por-
tion lion z>vei Erbsen in die Hantstelle», n>o der
Bait wachsen soll, eingeriebe» »nd erzengt bin-
nen sechs Monate» ei»en vollen, kräftigen Bart-
wuchs. Dasselbe ist so wirksam, das; es schon
bei jungen Renten Uou 17 Jahre», wo noch gar
lein Varlwnchö vorhanden ist, den Bart in der
oben gedachte» Zeit hervorrnft. Die sichere Wir-
kung garanlirt dic Fabrik. ^

Chinesisches !

Haarfärbemittel
ü Flacon H f l . » t t kr.

Mit diesem kann mau Nngeubranen. Kopf-
und Barthaare für die Dauer echt färlien, uom
blässesten Blond nnd dunklen Blond bis Braun
lind Schwarz hat man die Farbennnanceu gauz ^
in seiner Gewalt. Diese Komposition ist frei von ,
»achtheilige» Stoffe» ; so erhält z. B. das Auge j
mehr Charakter »»d Ausdruck, weu» die Auge»-'
brauen etwas dunkler gefärbt werden. Dir uor- >
züglich schönen Farben, die durch dieses Mittel i
hervorgebracht werden, übertreffen alles bis jetzt
Eristirende.

Erfinder: Rothe H Komp. in Berlin, Kom-
mandanlenstrasie Nr. 31. —Die Niederlage befindet
sich in ̂ 'aibach bei Herrn A l b e r t T r i n k e r ,
Hanptplah Nr. 239. ( l 1 7 3 - l<i)

A l s passendste

Weihnachtsgeschenke.
Durch vonheilhafle

V a a r - G i n k a u f e

reinen ^uii^.oii

Winter-An zug
urn ft. « O ;

eilten eleganten fcfyuinvjni

S a I o u - A n z ii g
?'. « 4 ;

Mclilaf-Itöekei» allen Farben und i» geschmackvollster Fal.ou
uou st. » bis ft. H « .

Ferner alle Oaltnnge» der feinsten n»o mo-
dernsten Ilorro»-XI<'l,I<»r für jede Jahres-
zeit 2li <l«,i lll>e,ln>>lll<ll«I l»jllllf«<o«

I'l<'i.^«n im
großen neueriiff l leten

dcö

Leopold Keller,
^Vi6Q, (2702-7)

2tadt, NothlNthlirmstrafte Nr. A,
l . Stock, ge^ellilder de u snrstcr;di-
schiifl. Palais, Ecke des Siefansplayes.
>IV^2O»t«!Iunß Vn worein untor Lsl̂ , c>,nU«

Die

Specerei-, Material-, Wein-
und

Farbwaaren-Handlung
des

GUSTAV STEDRY
empfiehlt ihr neu assortirtes Lager, als: Primsen-, Schwarzenbcrger-, Mm.
burner-, besten fetten Parmesan-, Gorgonzola-, Eiumenthaler-, Oroyer- und
Quurgl-Kase; frische Sardines de Nantes in Blechbüchsen, russische Sar-
dinen mit Mixed Pickles, oingolegten neuen russ. Caviar, holländische
Vollhäringe, Tafelsardellen, marin. Aaln'sche; französischen, englischen und
Kremser Senf; frische Datteln, Feigen, Maroni, Haselnüsse, Rosinen, Wein-
beeren, Mandeln, Pignoli, Orangen, Limonien ; feinste aromatische Sorten von
schwarzem und grünem Thee, Jamaica-Rum, Punsch-Essenz, die beliebtesten
Sorten von echtem französischen und inländischen Champagner, Original-
Oesterreicher, l;ngar., Stcirer, Rhein- und Moselweine, feinste reinschmeckende
Kaffees und Speise-Oele nebst allen in dieses Facli oinschlagenden Artikeln
zu don billigsten Preisen, und ersucht bei solider und prompter Bedienung
um geneigten Zuspruch. (2402—3)

^ Zllhnllyt Engländer anü Grnz
ß ist täglich von 1> Ulir fr i ik bis .5 Nhr Abends iu seinem hie»
^ sigeu Filial-(Etablissement, .Heimann'sches Haus llächst der
ß Schusterbrucke, zu treffen und bittet die p. <. Iahnpatienten
^ n»n ihr ferneres Vertraue». (2621—14)

DMMDMDM^ür««5«: Vlrl.tl'nnlilnstrabc Nr. <lll, „zur schone» Witncrin". RD^^DDDD

l^»W°zjW^- -NNW,»
>HO!W°N j llzsti z I,k l U M >

NHWUDz NURNDW
W ^ ^ — -—» ——

^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ •̂̂ ^̂ ^̂ B WK^V * <i* »fillip mi" IJLI\-• 0̂PU& m m n ^ H H H i ^ H i H :

I S F * (E* ntbt indite tieflsm* ~9M D
• zur Erkaltung BBP^^jfil U11(l Beförderung' •

^ Wachsthums Ov^O Kopfhaare ^
P do bic ia fitvjcr Beit so timî mt geworbene üon 3v. H ^ ^ s l ž g f ^ ^ ^ i l t, f. sl^ufiol- Wojcftät ^cm Äfrtifci* ffvattj ' W
1 lofc^l) I . uo»f ©cftcirctd) H:. JC. mit einem f. f. WBa^r^^^H^ aiiofdil. Uinotfegium HU- bie cjcfammten Bilerr. ©tooten j »
g mit patent üom 18. «Houembcr 18ü.r), 3. 15,810-1892, wBBsl^mSBh an«flCicid)lietc » ,

| Reseda-Kräusel-Pomade, |
oj ^S^ESS^W luo ̂ " ro^'lniässiiroiu (Jebniuclic selbst hie kahl.slcn Siollcn bcs lliuipics vollhaiirig1 g Q H H ^ j -
** JZZ?' ^ \ ^^öfit, ^raii^ Haare Dcsouimni eine dunkle Fail»e, stärkt but llaarlxxlen , beseitigt V ^ ( H H H & m.
ö m0 \ jcbe Art üou Schiippciibildiiii^ tunnen weni^on Tilgen vollständig", verhütet ba» f W H g
£ rafit \ Ausfallen bev Haaro iu kUrzestor Zeit jHrftnzlicli, ^ibt beut Haare einen natürlichen (—. W O M W «

1 m fl*"*"* wellenförmig ff jR |! '2 ^ ? ^' uovvnllrt cß uor dem KrKllluou bis m das l!l»<,'l>5<o ^l lcr. V ^ - ^ W ^ ^

^! 1 Tiegel sammt Gebrauchsanweisung 1 fi. 50 kr<, nut Postvcrscnduug 1 fl. W kr. ö.W.

U D W W M ^ l)ei Qu'1 K^It , K.K.Mu.-3nsMer. IMell, Aeuliml.̂ m^asso2l. M W ^ W
»» HauPl-Dcpllt stl Lllibach bei Herrn ^ttkvt' IlHriuz;^z>
W Galanter ie-Waaren-Handlung „zum Fürs ten M i l o s c h " <.2ilW-'i^

W zu h a b e n auch be i .He r rn N ä l M I ' d N ü l i i ' i n d e r I n d e n g a s s e .

W M D W W W W W MM" N"t?u^Wielttiz» Ml ̂  e,l«rmttnn? "WU ZWWWWWW

(2792—2) Nr. 7465.

Dritte exec. Feilbietung.
Vc'in l, k. A^irlö.nnte Plliiuini lil̂ z

Gcricht iviro !>„ Nlichhllüq? z>i oe», Odicte
vom 16, Scptl-Nlber 1866, Z 5417, in
der El'i-cMion^che dcö Hnr» Andreas
Vl,iß von ^'aidlich ,ienei, Vlaö l?colol«z
uo» Ol'crl^iisch >i!<,, 156 fi. 45 kr «.«.<-.
bekannt genldchl. ».ch zur ziullls» Ns(i!.-
flill'!kl!>l,,^!agslihiin,i l,üi .Naiiftllstigkr l r-
schirmn ist. wc^dald

am 2 1 , D e c e m b e r 1 8 6 6
zur drlttc» Ta»islil)ling geschrillt» lucrdcn
wird.

K. k, >I's;ilksamt P!li»ina alö Gericht,
am 30. Noucml'cr 1866.

(2799—2) Nr. 4634.

Dritte ercc- Fcilbietuug.
M!t Vczuss alif das dic^ämlliche Odict

von, 24. Scplllnl'cr d. I , , Z, 2718, wild
btlalnit s>emnch>, d<iß

am 3 1 . D e c cm l , er d. I
die dliltc ereciili^c Fs!ll»i,t!!n^ der drr
Frau Am.ilie Myon, als Flm,z I l lN i l ,
Prescheril'sche VerlaVulieruehmerill, grl)örl<
gen, im Grlniddllche der uormal i^ l , Prob,
Nei^ilt NadmaonSdoif 5,<l) Nctf.'Nr. 85/ss
und 73/^' vorkummlndcil Ncalitäteu stcitl-
findlil wrrde.

K. k. Vezillöamt Nadmannsdorf als
Gericht, am 2. December 1866.

Druck und Verla« von I g na z v. K l ein may r und F e dor V a m b e r g in Laibach.


